
Dbestens gelungenen Wiederaufbau mit life der DolnIschen en  Is-
pflege Fın sorgfältig ausgewahltes und eiches Bildmaterial all-
schaulicht eindrucksvoll das Ins' und eiz Von und Kirche, rer
Altaäre und Kunstwerke ure die ausfunhrlichen 1a der Abte
SOWIE der SUufts- und Pfarrgeistlichkeit wird das Buch eıner Fund-
ru fur die genealogische und presbyterologı! Forschung

In den zahlreichen Von ıhm herausgegebenen Schriftenreihe nat Her-
Mannn nn viele »J| christlicher Personlichkeiten VeTr-
l!c} die etzte, sSeInNne eigene, die er fast erbiindet ıer hat,
ist mehr als eıne Lebensbeschreibung. Die ungemeiln fesselnde ekture
des Buches laßt uns en Geistesgeschichte m erleben, das der
Verfasser In uber sieben Jahrz  nien mıit gestaltet und befifruchtet hat
Fr egegne uNns als rıesier und Jugen  rziehe (  itbegründer des
Quickborn), als fur Abstinenz und Ökumene, fur die Vol-
erversonnung und die Una Sancta, als wissenschafitlicher orscher,
religiöser Schriftsteller und schlesischer Kır  enniıstoriker NIC|
eiz uüberall a!s der verständnisvolle und hılisbereite Freund, als der
gutige und bescheidene Mensch Wer Je ıhm Dersönlich an ist,
verdankt Ihm Entscheidendes fur senn en Die VvVon Oberstudienrat
Abmeiler zusammengestellte Bibliographie Hermann Hoffimanns umtfaßt
372 ıtel, arunier 1292 selbstaändige Schriften Zu IW wır
noch die Herausgabe seIınes kKatholischen Pfarrbu der Breslau
Seine handschriftliche Kartel ZUTr Presbyterologıi der DIiozese Bresilau
ist dem Erzbischoflichen Ordinariat In Gorlitz ubergebe worden

Werner Elsner: Liegnitzer Stadtgescfliohte 12—19 Herausgegeben
Von der Historischen Gesellschaft legnitz. | Band Verlag der Histori-
Schen Geselischaft NITZ V g Wuppertal (1974) 128 Seiten und

Seilten Biılder

In diesem nappen M der Stadtgeschichte werden die Kıiırchen und
Religionsgemeinschaften mit Personalangaben der elIstllichen SOWIE
das cCarıtative Wirken der Konfessionen KUrZ gewürdigt 59—61 97)
Besonders verwiesen S@| auf das Ergänzungsheft Band DIe eier-
Paul-Kirche legnitz Verlag Gerhard In Lorch/Württ.), 1973,
392 Seiten, WOorıIn die In Band (1972) verolfientlichten Pastorenbi
Ihre Erganzung die cdort jehlenden unf miıt Portrat und Lebens-
beschreibung erilahren Für die Kunstgeschichte wertivo ist der ı|lu-
sirıerie Beitrag uüuber den au der Peter-Paul-Kirche VvVon 1892 In
eutiger 1C| Die damals entiernte, Aaus dem Anfang des Janr-
hunderts tammende Madonna, die eıner Lutherstatue weichen mu  e!
hat Inzwischen wieder ihren en atz Westportal ernalten
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